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Europas beste Designs: Auszeichnungen
für Innovation und Nachhaltigkeit in

Riga
Erleben Sie die Verleihung der DesignEuropa Awards 2024

in Riga, wo herausragende Designs wie der nachhaltige
Transparent Turntable und das innovative

Krankenhausbett Essenza 300 LT ausgezeichnet wurden.
Erfahren Sie mehr über die Preisträger, darunter

aufstrebende Talente wie Chiara Mignani und den
Lebenswerk-Gewinner Dieter Rams. Entdecken Sie die

Zukunft des europäischen Designs und dessen Einfluss auf
Nachhaltigkeit und Industrie.

Ein spektakuläres Fest der Kreativität! Die DesignEuropa Awards
2024 wurden in der lettischen Nationalbibliothek gefeiert und
setzten neue Maßstäbe für herausragendes Design in Europa.
Diesmal wurden zwei sensationelle Designs ins Rampenlicht
gerückt: der innovative Transparent Turntable und das
bahnbrechende Krankenhausbett Essenza 300 LT. Werfen wir
einen Blick auf die Gewinner, die mit ihrem beeindruckenden Stil



und grandiosen Funktionalität alle Erwartungen übertreffen!

In einer glanzvollen Zeremonie, die unter dem freundlichen Blick
des lettischen Patentamtes stattfand, nahm der schwedische
Designer Per Brickstad den Preis für den Transparent
Turntable entgegen. Dieser Plattenspieler, ein Meisterwerk der
Nachhaltigkeit, kombiniert gebauter Qualität mit modernem
Design. Mit seinem modularen Aufbau aus Aluminium und
gehärtetem Glas setzt er neue Standards, nicht nur in der
Ästhetik, sondern auch in der Reparierbarkeit.

Innovationen in der Gesundheitsbranche

Für die Kategorie „Größere Unternehmen“ wurde das
revolutionäre Krankenbett Essenza 300 LT ausgezeichnet,
entworfen vom renommierten Designteam LINET in
Zusammenarbeit mit dem Prager Divan Design Studio. Dieses
Bett sorgt nicht nur für einen erhöhten Komfort für die
Patienten, sondern unterstützt Pflegekräfte auch in ihrer
wertvollen Arbeit. Durch technologische Verbesserungen wird
die Patientensicherheit enorm gesteigert, sodass Pflegekräfte
ergonomisch arbeiten können und die Gefahr von Verletzungen
gering bleibt.

Ein weiterer Höhepunkt dieses Jahres war die Einführung des 
Next Generation Design Award, der den kreativen Geist
junger Designer fördert. Die erste Preisträgerin, Chiara
Mignani, hat mit ihren zukunftsweisenden Konzepten im
Jachtdesign auf sich aufmerksam gemacht. Mit nur 27 Jahren hat
sie bereits einen bemerkenswerten Einfluss in der Branche, und
wir können gespannt sein auf ihre kommenden Projekte, die sich
ganz der Umweltfreundlichkeit verschrieben haben.

Eine Hommage an das Lebenswerk

Der große Preis für das Lebenswerk ging an den legendären 
Dieter Rams, dessen minimalistisches und funktionales Design
die Welt geprägt hat. Mit mehr als vier Jahrzehnten Erfahrung



bei Braun hat er unzählige Kultprodukte geschaffen. Seine
visionären Ideen in Verbindung mit Umweltbewusstsein haben
ihn zu einem Vorbild für viele Designer gemacht. Seine
Philosophie „Weniger, aber besser“ wird nach wie vor von
Designern weltweit geschätzt und praktiziert.

João Negrão, der Exekutivdirektor des EUIPO, unterstrich die
Bedeutung dieser Preise: „Die DesignEuropa Awards sind ein
Leuchtturm für Kreativität, Innovation und Nachhaltigkeit.
Unsere Gewinner zeigen, dass Design nicht nur schön, sondern
auch eine starke Triebkraft für sozialen und industriellen
Fortschritt ist“.

Die DesignEuropa Awards sind mittlerweile ein fester Bestandteil
der internationalen Designszene und ziehen Vertreter aus der
ganzen Welt an. Mit mehr als 100.000 jährlich
eingetragenen Geschmacksmustern bei der EUIPO zeigt
sich, wie innovationsträchtig die europäische Designindustrie ist.
In einer Zeit, in der Nachhaltigkeit eine immer größere Rolle
spielt, gehen diese Auszeichnungen über reine Ästhetik hinaus –
sie sind ein Bekenntnis zu zukunftsorientiertem Denken und
Handeln.

Das nächste große Event im Designbereich steht bereits vor der
Tür: Interessierte können sich für die DesignEuropa Awards 2025
voranmelden und Teil dieser außergewöhnlichen
Veranstaltungsreihe werden!
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